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Michael Jordan, einer der besten Basketballspieler aller Zeiten hat einmal 
gesagt:  
 
Manche Menschen wollen, dass es passiert. 
Manche wünschen sich, dass es passiert. 
Ander sorgen dafür, dass es passiert. 
 
 
Wir treffen uns heute zum Hauptausschuss hier in Bühl, wo ich den 
Sportkameraden des SKC RW Bühl von Herzen zu Ihrem 50-jährigen 
Jubiläum gratulieren möchte. 
Vielen dank Euch für die Ausrichtung unser Jahreshauptversammlung, die wir 
dieses Jahr im nördlichsten Teil unseres Verbandsgebietes ausrichten. 
 
Zum Ende eines Sportjahres, welches wieder sportliche Erfolge, aber auch 
Niederlagen gebracht hat lasst uns kurz zurückschauen, aber auch Ausblicke 
in die Zukunft werfen. 
 
Am Anfang steht wie immer mein Dank an meine Kollegen aus der 
Vorstandschaft für den gezeigten Einsatz und die Zusammenarbeit im letzten 
Jahr sowie an die Geschäftsstelle.  
Wie in den letzten Jahren konnten Andreas und ich uns auf das Team 
verlassen, bei denen alle Ihre Aufgaben wieder selbständig erledigt haben. 
 
Was ist im vergangenen Jahr alles geschehen? 
 
 
Mitte Juli hat der BSKV nach Regensburg eingeladen, um das 100jährige 
Bestehen zu feiern.  
 



  
 

 

 
 
 
 
 
Im September letzten Jahres haben wir wieder angefangen 
Gespräche mit den beiden anderen Landesverbänden 
Nordbaden und Württemberg zu führen, nachdem Günter  
Doleschel neuer Präsident im WKBV geworden ist. 
 
Jürgen wird später noch etwas ausführen, wie eine zukünftige 
Zusammenarbeit in der nächsten Zeit aussehen kann. 
Wir haben vereinbart, dass wir uns noch in den nächsten Wochen 
zusammensetzen und Möglichkeiten auf den Weg bringen. Und keiner muss 
Angst haben, dass er überfordert wird. 
 
 
Anfang Oktober gab es wieder das Präsidententreffen in Kassel. 
 
Im April fand die DKBC Classic Konferenz in Pfedelbach statt und Anfang Mai  
die DKB Bundesversammlung in Rendsburg. Dort wurde unter anderem eine 
Beitragsanpassung um 1.60 Euro auf 4 Euro beschlossen. 
 
 
Stand 01. Januar diesen Jahres hatten wir 1817 Mitglieder an den DKB 
gemeldet. 
Dies stimmt mich nicht wirklich positiv, da wir hauptsächlich Kegler zwischen 
18 und 25 verloren haben. Nun waren es wieder 60 Mitglieder weniger. 
Entgegenstemmen können wir uns gegen diese Entwicklung nur mit 
Jugendarbeit. Geht bitte in die Clubs wo es funktioniert oder fragt uns, wie 
man die ganze Sache angehen kann. 
Klar ist uns aber auch allen, es wird nur dort gehen, wo die handelnden 
Personen viel Herzblut und Zeit in diese Passion stecken. 
Hier an dieser Stelle unser aller Applaus und Dank an die Menschen und 
Sportler, die Ihre Freizeit in die jungen Menschen investieren. 
 
Erfreulich fand ich persönlich, dass wir in der abgelaufenen Saison auch 
wieder national als Verband vorne mit vertreten waren. Dies wirft bundesweit  
ein gutes Licht auf unseren überschaubaren Verband. Besonders die Jugend 
hat uns viel Freude gemacht, was wir bei den Ehrungen noch sehen werden. 
 
Das neue Mitgliederverwaltungsprogramm nimmt richtig Fahrt auf. Wir haben 
im SKVS die erste Saison ohne den gelben Pass gespielt und im Prinzip keine  
nennenswerten Probleme gehabt. An dieser Stelle Dank an Jens und seine 
Arbeit, dass wir hier so eine tolle Lösung bekommen haben. 
 



  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich finde es schön, dass viele ehemalige Freunde wieder mit uns zusammen 
unseren Sport ausüben. So haben sich viele Clubs der ehemaligen DCU 
wieder dem DKBC und dem internationalen System angeschlossen. 
Erste Meisterschaften sind gespielt. Erste Mannschaften kommen wieder in 
den Bundesligen an. Und egal wo man sich trifft. Nirgends fallen böse Worte; 
überall freut man sich über Leistungen auf der Bahn. 
 
Ich komme zum Schluss meiner Ausführungen. 
 
 
Und auch dieses Jahr wieder mein Apell, dass bitte ALLE mitmachen 
unseren schönen Sport zu erhalten. 
 
 
Danke fürs Zuhören. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Holger Zurek 
Präsident SKVS e.V. 


